
Die Stadtverordnetenversammlung

Tagesordnung I Punkt 6 der öffentlichen Sitzung am 18.11.2004

Vorlage Nr. 04-F-20-0006

Bestand des ESWE-Bades sichern
- Gemeinsamer Antrag der Stadtverordnetenfraktionen von SPD und BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN vom 09.11.2004 -

Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen: 

1. Der Weiterbetrieb des ESWE-Bades für die nächsten 5 Jahre wird garantiert.
2. Rechtzeitig vor Ablauf der 5-Jahres-Frist ist ein tragfähiges Konzept für eine Anschlusslösung 

zu erstellen. 
3. Der Magistrat trägt dafür Sorge, dass alle Möglichkeiten, die Einnahmesituation des Bades zu 

verbessern in vollem Umfang ausgeschöpft werden.
4. Der Badebetrieb wird bei sozial verträglicher Erhöhung der Eintrittspreise und unter 

Beibehaltung der bisherigen Öffnungszeiten aufrechterhalten.
5. Ende Juli 2005 erfolgt eine Überprüfung der finanziellen Situation des Schwimmbades.
6. Falls erforderlich, wird die Landeshauptstadt Wiesbaden investive Mittel aus dem 

Vermögenshaushalt bereit stellen, um die für den Weiterbetrieb des Bades zwingenden 
Erhaltungsmaßnahmen zu finanzieren.

Beschluss Nr. 0597
 
Der gemeinsame Antrag der Stadtverordnetenfraktionen von SPD und BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN vom 09.11.2004 betr.

Bestand des ESWE-Bades sichern

wird abgelehnt.   

Dem Magistrat Wiesbaden,          . 11.2004
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,           .11.2004
   -16-

Dezernat I/52 Diehl
mit der Bitte um Kenntnisnahme Oberbürgermeister
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